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I . Endgültiges Hauptergebnis
der nm 1. Dezember 1890 erfolgten Volkszählung für die

Stadtgemeinde Wiesbaden.

I. Abschnitt.
Wohnpläye und Haushaltungen, Wohnbevölkerung,

a. Wobnplätze.
1. Wohnplätze . 19
2. Bewohnte Wohnhäuser . 3480
3. Unbewohnte Wohnhäuser . . - tl8
4. Bewohnte, aber hauptsächlich nicht zu Wohn¬

zwecken dienende Gebäude . . . . 53
5. Hütten, Bretterbuden, Zelte u. s. w. 6
6. Wagen, Schiffe, Flöße u. s. w. 9

b. H a u s h a l t u n g en.
7. Gewöhnliche Haushaltungen von 2 oder mehr

Personen . 12  663
8. Einzeln lebende männliche Personen mit eigner

Hauswirthschaft . 321
9. Einzeln lebende weibliche Personen mit eigner

Hauswirthschaft . 854
10. Anstalten . 114

c. Wohnbevölkerung . *)
11. Wohnhafte männliche Personen . .. . 28  289
12. Wohnhafte weibliche Personen . . . 34 671

II. Abschnitt.
Ortsanwesendc Bevölkerung. **)

d. Geschlecht und Alter.
13. Ortsanwesende Personen überhaupt . . 64 670
14. Davon männliche Personen . . . . 28 964
15. Davon weibliche Personen . . . . 35 706
16. Knaben unter 6 Jahren . 3802
17. Knaben über 6 bis zu 14 Jahren . . . 4548
18. Mädchen unter 6 Jahren . . . . 3547
19. Mädchen über 6 bis zu 14 Jahren . . - 4509
20. Active Militärpersonen . 1047

») Zur Wohnbevölkerung gehören die am Zahltage in der Gemeinde
wohnhaft und anwesenden, sowie daselbst wohnhaften, aber vorübergehend
auswärts abwesenden Personen.

**) Zur ortsanwesenden Bevölkerung gehören die am Zählungstage in
der Gemeinde wohnhaft und anwesenden, sowie di«' hnWfift nm-iiberoebend
anwesenden, aber auswärts wohnhaften Personen.
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e. Religionsbekenntniß.
männlich: weiblich:

21. Evangelische. 19 158 23 136
22. Katholische. 8 649 11 148
23. Andere Christen . . . . 435 574
24. Juden. 702 835
25.  Bekenner anderer Religionen .
26.  Andern oder unbekannten Religions¬

— 3

bekenntnisses. 20 10
Bei der Volkszählung am 1. Dezember 1885 betrug die

Gesammtbevölkerung hiesiger Stadt 55 454 Personen. Es hat
sich also ein Zuwachs von 9216 Personen in den Jahren von
1886 bis incl . 1890 oder im Durchschnitt von 1844 Personen
im Jahre ergeben. Rechnet man von Juli 1892— damals
betrug die Bevölkerungsziffernach dieser Durchschnittsberech¬
nung 67 590 — bis dahin 1893 die Durchschnittszahl von
1844 den 67 590 Personen hinzu , so betrügt unsere Bevölke¬
rungszahl am 1. Juli l. I . mindestens 69 434 oder rund
70 000 ; eher mehr als weniger, da der alljährige Zuwachs
in den letzten Jahren ein viel größerer als 1844 war.
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